




 

 

  

Der Vorsitzende begrüßt die Ratsmitglieder und die Beigeordneten, sowie die anwesenden 
Zuhörer. Insbesondere begrüßt er Revierförster Hermann Schneider. Herr Schneider wird zu den 
Tagesordnungspunkten zwei und drei Auskunft geben. 
 
 
Ortsbürgermeister Weyh eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass der Ortsgemeinderat form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und beschlussfähig ist. Einwendungen gegen die Tagesordnung der 
heutigen Sitzung gibt es nicht.  
 
 
 
 
 
 

1.   Mitteilungen der Verwaltung 
 
- Die Umstellung der Beleuchtung im Rathaus auf LED ist vollzogen. 
 
- Das VDP-Weingut Knebel wurde von der Fachzeitschrift VINUM höhergestuft und hat nun 4,5 
Sterne. Man befindet sich nun zwischen Deutscher Spitzenklasse und Weltklasse. Herzlichen 
Glückwunsch an Matthias Knebel und seine Mutter Beate.  
 
- Für ihre langjährige Arbeit in verschiedenen sozialen Bereichen wurde die 3. Beigeordnete Rosi 
Hautt mit dem Wappenteller des Landkreises ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch auch von 
dieser Stelle. 
 
- Unsere Patenkompanie war am 08.11. und 10.11.2022 wieder im Ort und hat für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. gesammelt. Mit Unterstützung unserer zweiten Beigeordneten 
sowie dem Jugendausschuss sind sehr viele Spenden gesammelt worden. Dafür möchten wir uns 
recht herzlich auch im Namen unserer Patenkompanie bedanken. 
 
- Am 27.10.2022 fand eine Elternversammlung der Kindertagesstätte statt. Dort wurde auch die 
jährliche Elternausschusswahl durchgeführt, das erste Mal seit Corona wieder in Präsenz. Zehn 
Eltern haben sich zur Wahl gestellt und, alle sind einstimmig gewählt worden. Wir möchten uns bei 
dem alten Elternausschuss bedanken und wünschen dem neu gewählten eine erfolgreiche 
Amtszeit. 
 
- Am 10.11.2022 wurde der Fackelumzug mit Hilfe von einigen Vereinen durchgeführt. Vielen Dank 
an alle Beteiligten für den reibungslosen Ablauf bei dieser Veranstaltung.  
 
- Im letzten Haupt- und Finanzausschuss wurde angeregt, dass die Sinkkästen gereinigt werden 
müssen. Diese Reinigung erfolgte bereits im August des laufenden Jahres. 
 
- Für die Erstellung eines Starkregenkonzeptes werden jetzt die Orte auf der linken Moselseite 
zusammengefasst. Konkret sind dies Winningen, Kobern-Gondorf, Lehmen, Löf-Katteness und 
Wolken. Hier werden verschiedene Ingenieurbüros zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
 
- Bei einem Versorgertermin zum Ausbau „Am Rosenberg“ wurde unter anderem ein Zeitplan 
festgelegt. Hier wird ein Baubeginn im Frühjahr 2023 genannt. 
 



 

 

- In Winningen Ost 2 sind mit dem Mulchen der zukünftigen neuen Trassen erste Bauaktivitäten im 
Straßenbau zu erkennen. 
 
- Es fanden kürzlich zwei Sitzungen zum Thema „Blackout“ statt, um für ein solches Szenario 
gewappnet zu sein. Es werden weitere Sitzungen folgen.  
 
 
 

 2.   Gemeindewald Winningen 
Beratung und Beschlussfassung über den 
Forstwirtschaftsplan 2023 

 Win/2022/051 
 
 

Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt den Forstwirtschaftsplan in der nachfolgenden Fassung. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0 
 

Begründung: 

 
Frau Julia Scherf nimmt während der Beratung zu diesem Top an der Sitzung teil. 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Revierförster Hermann Schneider das Wort. Herr Schneider gibt zur 
Waldsituation zum abgelaufenen Jahr einen Überblick, sowie zu den Planungen des nächsten 
Jahres. Fragen der Ratsmitglieder werden direkt beantwortet. Der Forstwirtschaftsplan 2023 
schließt mit einem Defizit von 736,- € ab. 
 

 



 

 

 
 
 
 
 

 3.   Gemeindewald Winningen;  
Beratung und Beschlussfassung über die Abgabe 
von Brennholz an Endverbraucher der Saison 
2022/2023 

 Win/2022/052 
 

 

Beschluss: 

 
 
Der Preis für das Brennholz wird wie nachfolgend je Festmeter festgesetzt. 

 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 1 



 

 

 
Ratsmitglied Bernd Huster ist während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend. 
 

Begründung: 

 
Wegen der Energiekrise wurden im Ortsgemeinderat am 07.09.2022 die Holzpreise (Brennholz an 
Endverbraucher) auf Festmeterbasis zu den oben genannten Preisen festgelegt. Nun erfolgt die 
Festlegung dieser Preise für das komplette kommende Wirtschaftsjahr. Es wird sich dafür 
ausgesprochen, dass die Preise gegenüber der letzten Beschlussfassung weiter Bestand haben. 
 
Ergänzend gibt Revierförster Schneider bekannt, dass der private Brennholzbedarf über die 
Gemeinde angemeldet werden soll. Entsprechende Antragsvordrucke sind im Gemeindebüro 
erhältlich. 
 
 

 4.   Satzungsangelegenheiten;  
Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änder-
ung zur Friedhofssatzung der Ortsgemeinde 
Winningen 

 Win/2022/050 
 
Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Winningen beschließt die 1. Änderung zur 
Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Winningen in der vorgelegten Fassung 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0 
 

Begründung: 

 
Bisher wurden die Friedhofsgebühren in der Haushaltssatzung festgesetzt. Diese sollen zukünftig, 
ab dem 01.01.2023, in einer Friedhofgebührensatzung geregelt werden. 
Mit dieser Änderung ist erforderlich, dass in der Friedhofssatzung der Verweis (§ 32) auf die 
Regelungen der Friedhofgebührensatzung erfolgt. 
 
 
 
 
Entwurf der 1. Änderungssatzung: 



 

 

 
 
 

 5.   Satzungsangelegenheiten; 
Beratung und Beschlussfassung über die Satzung 
über die Erhebung von Friedhofsgebühren der 
Ortsgemeinde Winningen 

 Win/2022/049 
 

Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Winningen beschließt die Satzung über die Erhebung von 
Friedhofgebühren in der vorgelegten Fassung. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0 
 

Begründung: 
 

 
Bisher wurden die Friedhofsgebühren in der Haushaltssatzung festgesetzt. Diese sollen ab dem 
01.01.2023 in einer Friedhofgebührensatzung festgesetzt werden. 
 
 



 

 

Des Weiteren werden der Friedhofgebührensatzung die nachfolgenden Gebühren eingefügt: 
 

- Gebühren für das Räumen von Grabstätten  
- Gebühren für Basalteinfassungen 

 
Entwurf der Friedhofsgebührensatzung: 

 



 

 

 



 

 

 
 



 

 

 



 

 

 
 

7.   Aufstellung eines Bebauungsplanes "An den zwei 
Kreuzchen"; Ortsgemeinde Dieblich; Frühzeitiges 
Beteiligungsverfahren 

 Win/2022/053 
 

Beschluss: 

 
Das B-Plan-Verfahren "An den zwei Kreuzchen" in Dieblich wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0 
 

Begründung: 

 
Der Ortsgemeinderat Dieblich hat am 07.04.2022 das Verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplans „An den zwei Kreuzchen“ eingeleitet. Städtebauliches Ziel ist die Ausweisung und 
Erschließung eines Wohngebietes. Die Gemeinde Winningen wird gem. § 2 Abs.2 BauGB an dem 
Aufstellungsverfahren beteiligt. Nach Auffassung des Ortsgemeinderates wird die Ortsgemeinde 
Winningen von dem B-Plan Vorhaben "An den zwei Kreuzchen" auf dem Dieblicher Berg nicht 
tangiert. 
 



 

 

 
 
 

 7.   Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung 
von zwei Parkscheinautomaten 

  
 

Beschluss: 

 
Die Ortsgemeinde beschließt die Anschaffung von 2 Parkschein-Automaten der Firma Flowbird, 
mit der vom Ortsgemeinderat beschlossenen Ausstattung. 
 
Die nachfolgende Kostenaufstellung ist nach der Zusammenstellung der vom Rat vorgegebenen 
Ausführungsvariante anzupassen. Insoweit sind die Parkautomaten mit allen Zubehörteilen zu 
erwerben, die benötigt werden, die die Bargeldzahlung sowie die kontaktlose Zahlung ermöglichen. 
 
Typ Strada Evol. 3        3.450,-- € 
Handentleerungsgerät          150,-- € 
4G-Modem            250,-- € 
Fracht             200,-- € 
  
+ 19 % MwSt          769,50 € 
  

4.819,50 € 
  
2 x 4.819,50 = 9.639,-- € insgesamt 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 8  Nein 4  Enthaltung 3 



 

 

Begründung: 

 
Aufbauend auf den bisherigen Beschlussfassungen zum „Parkraumkonzept“ Winningen, sollen 
zwei Parkscheinautomaten aufgestellt werden. Detailfragen zum Abbau bei Hochwasser, 
Stromversorgung mit Solarzellen, Zahlungsmöglichkeiten, Unterhaltungsaufwand durch 
Gemeindebedienstete, Parkkontrollen durch die örtliche Ordnungsbehörde hat der Rat 
thematisiert. 
 
Insbesondere wurden alle Zahlungsmöglichkeiten betrachtet, die es in einzelnen Modulen für den 
jeweiligen Parkautomaten zu kaufen gibt. Mehrheitlich spricht sich der Rat für die Bargeldzahlung 
sowie für die kontaktlose Kartenzahlung aus. Als Farbvariante der Parkscheinautomaten wird 
anthrazit grau gewählt. 
 
 

 8.   Beratung und Beschlussfassung zum Lichterglanz 
  
Beschluss: 

 
Die Ortsgemeinde ist bereit, dem Verein "Winningen im Lichterglanz e.V." auf Grundlage einer 
vollständigen Abrechnung entsprechend dem Muster der eingereichten Kalkulation ein eventuell 
entstehendes Defizit für die Veranstaltung 2022 bis maximal 5000 Euro auszugleichen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0 
 

Begründung: 

 
Der Verein “Winningen im Lichterglanz e.V.“ bittet die Gemeinde um Unterstützung bei der 
Durchführung dieser großen Veranstaltung. Der Verein führt an, dass u.a. die Sicherungskosten 
dieser Großveranstaltung immer höher werden und sieht Probleme der Finanzierung dieser 
Veranstaltung. Ein Antrag des Vereins wurde an die Gemeinde gerichtet und die Kostenpunkte 
dieser Veranstaltung wurden untereinander in Gesprächen näher beleuchtet, sowie im HFA 
vorberaten. Im Ergebnis ist die Gemeinde bereit, einen Verlust bzw. ein Defizit von bis zu 5.000,- 
€ zu übernehmen. Zur Beurteilung des Veranstaltungsergebnisses sind der Ortsgemeinde die 
Abrechnungen der Veranstaltung vorzulegen. Im Ortsgemeinderat wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass diese Entscheidung auf dieses Jahr begrenzt ist. 
 
In Bezug auf den Energieverbrauch wird die gemeindliche Beleuchtung in einem zeitlichen 
Rahmen gewährleistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 9.   Verschiedenes 
  
 
Folgende Themen wurden angesprochen: 
- in Bezug auf die zukünftigen Regelungen durch die Parkscheinautomaten wird von einem Bürger 
gefordert, dass die Kontrollen sowie die Ahndung von Parkverstößen gegenüber der bisherigen 
Praxis verstärkt werden. 
 
- alte Parkplatzmarkierungen im Bereich Moselufer sind nicht mehr erkennbar 
 
- ob mit Anwohnerparkschein die bestehenden Parkregelungen weiterhin bestehen bleiben. 

Der Vorsitzende teilt mit, dass sich zum Anwohnerparken nichts ändern soll. 
 
- ob es in der KITA offene Stellen gibt und wenn ja, wie sieht die Stellenbesetzung aus 

Frau Blum erläutert die Personalsituation der KITA und gibt bekannt, dass derzeit ca. eine 
halbe Stelle nicht besetzt ist, welche durch Aushilfskräfte aufgefangen wird. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Beendigung der öffentlichen Sitzung schließt sich nach einer kurzen Pause eine 
nichtöffentliche Sitzung an. 

  


